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Edict.
Vom dem gefertigten k. k. Landes-

genchte als Abhandlungsinstanz nach
der in der Tirnau - Borstadt verstor-
benen Gertraud Tertnik wird hiermit
öffentlich bekannt gegeben, daß über,
das Einschreiten der Erben der frei-
willige Verkauf der in den Verlaß
gehörigen Realitäten, als:

Des im magistratlichen Grundbuche
vorkommenden Hauses Nr. 14 in der
Tirnau-Borstadt,

des im nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Tirnauer Antheiles, Mappe
Nr. 9 1 , Rectf.-Nr. 135,

der ini nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Krakauer Antheile, Nectf.-
Nr. 601'/2, Mappe Nr. 67, 68 uud
69, 88, 89, 100, 101 , 648, 149,
dann

der Antheile in vakovaMäa, Mappe
Nr.13,Urb.-Nr.1649,MapPeNr.14,
Urb.-Nr. 1650, Mappe Nr. 15, Urb.-
Nr. 1 6 5 1 , nach den angeschlossenen
Licitationsbedingnissen gewilliget, die
Bornahme derfelben dem k. k. Notar
Herrn Dr . Julius Nebitsch als Gerichts-
commissär zugewiesen und zu deren
Vornahme

der 2 0 . December 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, und allenfalls die
folgenden Tage m dem Verlaßhausc
Nr. 14 in der Tirnau bestimmt wor
den sei. Die dicsfälligen Licitations-
bedingnisse und die Grundbuchseftracte
können in den gewöhnlichen Amtsstun-
den Hieramts eingesehen werden.

Laibach, am 27. November 1869.
^2881^1) Nr. 49077

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad<

mannsdorf wird bekannt gemacht, eaß
die in der Executionssachc des Obcrvcr-
wcSamles Neumartll, durch Dr . Mündn,
atgcn Johann E. Zupan p<lo. 765 ft
87 lr. fiir die Tabularyläubiger dn
Nealiläten Post - Nr. 69, 76, 187 und
209 lnl Herrschaft Nadmam,sdorf, Na^
mens Anton Praprolllil und Theresia
Rubii, geb. Hauplmann von Kropp, nun

unbekannten Aufenthaltes, bestimmten Feil«
bietungsrubrikeu vom 24. October 1869,
Zahl 4369, dem diesen Gläubigern auf»
gestellten ^ululor :»<l »olum Herrn Gre-
gor Krizaj von RadmannSdorf zugestellt
wurden, welchem auch alle weitern Schrif-
tcn in dieser Executlonssuchc zugestellt
werden.

K.t. Bezirksgericht RadmannSdorf, am
2. December 1869.

(2853—1) Nr. 4997.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wild bekannt gemacht, daß zu der rmt
den diesgerichtlichen Eoicten vom Itcn
September und 22, October 1«69, Zah-
len 3490 und 4600, auf den 23. No-
vember d. I . abgeordneten zweiten exec.
Fcilbictnngderdcm Aiarianna Kjuder'schc»
l̂iachlaß von Grische Nr. 22 gehörigen

Realität nnzr. 9̂  Fol. 45 u<l Garzarolls-
hofen und Tom. Ul, Fol. 50 ull Teno»
jelsch kein Kunflustigcr erschienen ist, wcs.
halb zur dritten auf den

2 4. December 1 8 6 9
anberaumten Fcilliielungötagsatzung mil
dem vorigen Anhange geschritten werden
wild.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 23slen
November 1969.

(2867^1) " " "Nr723487 '

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ncumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz»
Procuratur öaibach die mit dicsgerichtli-
chcm Bescheide vom 17. October d. I ,Z^h l
2051, auf den 10. d. M . angeordnete
dritte exec. Fellbielung der der Frau!^u>
oovica Pollat gehörigen, im Grundbuchc
oer Herrschaft Neumarttl «ud Urbare-
Nr. 205 und 206 und der Gilt Wrr-
ucgg l,uli Urb.«Nr. 6 eingetragenen Nea<
litäten auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dnn vorigen An.
hange hicramls übertragen.

K. t, Bezirksgericht Ncumarltl, am
3. December 1869. ^ , ^

' ( 2855 -1 ) Nr. 4138.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfnß

wird im Nachhange zum diesgerichtliche»
Edicte vom 28. Jul i l. I . , Z. 2921,
bekannt gegeben, daß die auf den 15ten

October und 15. November d. I . ange-
ordneten zwei Fcilbietnngen der der No-
salia Pleötuvic gchörincn Realitäten sür >
abgethan erklärt wurden und daß es bei
der auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9
angeordnete»' dritten FcilbiclungStagsatzung
mit dem vorigen Anhange das Verbleiben
habe.

K. l. Bezirlsgelicht Nasscnfuß, am
14. October 1869.
(2592—1) Nr. 15124.

Ereeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

(56 <ei über Ansuchen der k. t, Fmanz-
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Theodor Drenia. in
Lmbach gehörigen, gerichtlich auf 1402 fl.
geschätzten, im Grundbuche Waitsch !.ul)
Einl-Nr. 12 vorkommend«.» Realität be-
williget und hiczu drei Feill>ielungs-Tag°
satzungen, und zwar die erste auf den

22. December 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte aus den

23. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder übrr dcm Schätzungswert!), bci dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die öicitationS-Vedingnisse, woroach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Hau«
den der LicitationScommission zu erlegen
hat, sowie daS Schätzungsplototoli und
dcr GrundbuchScxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

^aibach, am 23. August 1869. ^
(2tt76—V) Nr. 4827.^

Ereeutive Fahrnisse- nnd
Realitäten-Versteigerung.

Von dem t. k. Bcznlsgcrichte Stein
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen deS Gcorg
Bergant von Lahoviö, durch Herrn Dr.
Preuz in Kraindurg, gegen Marmnna
ttozu in Lahovic wegen aus dem Vcr«
gleiche vom 11. Februar l. I . , Z. 874,
noch schuldiger 40 f l . 65'/2 kr. l:. «. c.
in die exec, üffcnlliche Versteigerung der
der letzteren gehörigen, lant Schätzung^
prolotoUcs vom 9. August l. I . , Zahl

4446, auf 85 fl. geschätzten Fährnisse,
und der auf 1961 fl. vewertheten, im
Gruudbuche der Herrschaft Michelsttttcn
5ul» Urb.<Nr.505, Post-Nr. 30 vl'rkon"
inenden Hubrealilät gewilligt und zur
Vornahme der ersteren in looo dcr Fähr-
nisse die Tagsatzung auf den

16. December 1 8 6 9 und
7. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

zur Vornahme dcr Ncalfcilbielung aber
die Tagsatzungen auf den

24, D e c e m b e r 1 8 6 9 und
24. J ä n n e r und
2 3. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, >'"
Amtssitze mit tum Bcifatze anaeordncl,
daß die Fährnisse bei der zwcitcn Taa'
satzung, die Realität hingegen bei der
dritten Tagsatzung auch unter dem SchaH'
zunBwerthc hintanaegebcn wcrdcn.

Das Schätzungsprolololl, dcr Grnnd-
buchöcxlract und die Licitalicmsbcdinamsse
können in den gewöhnlichen Amtsstunde»
hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 4tc»
September 1869.

(2845—1) Nr. 5426^

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Krai"'

burss wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deö John""

Lautar von St. Georgen gegen ^
Mascl von dort wegen aus dem M '
gleiche vom 3. September 1869, Za"
4332, schuldigen 100 fl. ö- W. <-. ̂  '''
in die executive öffentliche VerstciacllMÜ
der dem letztern gehörigen, im GlundbuHt
des t. k, Bezirksgerichtes Krainbnra ' " '
Grundbuch - Nr. 119 und 189 vorlog
mendcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 660 st., gewil l '^
und zur Vornahme derselben die Feilt»^
tungstagsatzunacn auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 4. Fanner und
25. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dies^
OerichtStanzlei mit dem Anhange bestim"'
worden, daß die feilzubietende ^caln"
nur bci der letzten Feilbictnng auch unter oe'
Schätzungswcrlhe an den Mcistdictcnde>
hintangegeben werde- d.

Das Schätznngsprotokoll, der Gru
buchSextract und die LicilationSbed.ngM >̂
können bci diesem Gerichte in den acw^
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirtsaericht Kra«nburg,
15. November 1869.
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Rntcr Garantie drr Echtheit.

Dr.Bevinguiers

Kronen-Geist

WSM^SmlStlCh™ Ricci»- in«!
^^^£2ü£lläüSi^^^ Wasehwassor und als

herrliches medira-
mentiisos Unleistiit/.un^sinittel.

Mod. Dr. Borchard's , ̂ -jr-"-%

$tintrr-$rifr(m
in Origiiiiil-1'äi'.kc.hisnji 42 Nkr. \^jJjM£r
zur Versehöncriiny des Teints und erprobL ge-
gen alle Ilaufiinreinheilen, sowio mil beson-
derem Nutzen geeignet zu lilidcrn jeder Art.

Dr. Beringuier's

\{ räuter - \Y urzcl - Oel
in grossem Flaschen a 1 11. f * *S^
Krprobl als ein zuverlässiges f CffiŠŠi \
IIIHI wohlfeiles (losinelicum f Npjüjjy |
/iir Krhaüung, Hegeneriningl/gZ/AAVS)!
und Verscliijiiorunp der Ibuipt- > ^ > ^ Z ^ y f
und B.'trtlmare, so wie zur ̂ - , t~^
Verliiitung der so lastigen Schuppen- und
r'li'clili'nbildung.

Dr. Suin de Boutemard's

iAiUn - Pasta
/TsüT^ in V. und V, Päckchen

/m&^N 'ü 70 und 35 kr.
' Ä ^ D a s billigste, bequemste und

U m ^ i ^ l . zuverlässigste Erlialtungs- und
\ßmü'fß/Reinigungsmittel der Zahne und

v-f\v<P̂ x des Zaliidleis('Iies.

Dr. Beringuier's Veget.

Haarfärbemittel

€
,. (eoinplel in Etui mit Bürsten
^ und Schalen ä 5 fl. öst. W.)
W \ Als unfehlbar z w e c k e n t -
]'*•?,' s p r e c h e n d und durchaus

Ä 7 u n s (; b ä d 1 i <•• h, färbt echt
W in allen beliebigen Schatti-

rungen.

Prof. Dr. Linde's Vegct.

I i» Originalstiick ö() kr.,
erhöht den Glanz und «lie Klassicität der Haare,
und eignet sich gleichzeitig zum Festhalten

j dur Scheitel. (2016-4)

ifrrtlfrtmifctye

in Original-Päckchen ä 35 Nkr.,
als ein m i l d e s , w i r k s a m e s , t ä g l i c h e s
W a s c h m i t t e l selbst für die zarteste Haut
v*n I) a rn c n und K i n d e r n angelegentlichst
empfohlen.

Dr. flartung's .J? .̂
«hiiia iiii(len-OelkSi
aus einer Abkocliuug der besten (f&ftfc

i (Chinarinde mit balsamischen Orlen (v^sS^j
• zur Conservirung und Verscbii- *'ü\'\RfI)l̂
j nerung der Haare, ä 85 Nkr. ^ Q g l j ^

öKSj^SfraJMitaus anregiüidfii, nahrbas-

^ B Ö f f l P ö l a r l e n Siii'te11 u"d pn!"lzt1"-
TTui^BMiMiiWii Ingredienzien, zur Wieder-
^ ^ ^ erweckung und Belebung

des Haarwuchses, a 85 Nkr.
U ( f Die siinimtlichen obigen priv. Artiki-1

sind liir B^ti l l l tcl l V\Wl\% und allein
zu haben bei C a r l «<>*«'liit(M«li,
Haijplplal/. Nr. 1 1 - A u l o i t R r i N g i r r ,
Hauptplaz Nr. 2G5 • ICrawinuH H i r -
Mi*h|g.x, Apotlieke „/, Marialiilf," Hunpl-
platz Nr. 11 -- und F. I?I. Scll»»l*<?
Spilalgasse Nr. 277; — sowie auch für
^ i l l i : C a r l K r l s p e r - Fr ies a eh :
Apoth. O t ( » I U ' l i l o r Klagenfur t :
Apoth. A l l t o n l l e l i i i t x und J o l l .
^ twppai l — K rain burg : F r i l U /
Hl'iwpii'r. — Spi t t a l : II . l l laA
^ V u l l a r ... Villa eh: M a t h . 1 ttiwt.

(2l)?I—-i) Nr. 2388.

heclltive Feilbietung.
. , Vum t, t. Bczilts^crichlc Sittich wird
"'emu dckamit s,cmacht:

.> Es scj üi)cr Anslichcn dcr Anna Go-
'^k von Vlczouca gegcn Äciühald No^

" " don S t . Bcit wegen schuldiger 210 ft.

Tmismdc don Menschen halirn durch sseschickte Vperat ionc» an f der Vörse schnell iü,l> mühclui« Neichlhiiiinr cllaiiqt,
die ihll' tilhnsten Erwartliugen weit üliertrafcn, ja tagtäglich schm wir in dieser Ve;ichmig t'il' fl^^anlesteu ssälll-. Sl'U dî s lü^rati^e (Ge-
schäft »iii,- eine Domäne flir gewisse bevorzugte Kreise sein? Uni dem dcr Binse fcrnst^hrndrn Privnlmaniic ei»,.' nn^linende Theilnahme
zu ermöglichen, habe ich ein

( oiifi|»toii* für Bör^eiig-eüeliäfite
errietet, »uo 3ct>ci(ntstHn (tu Sien obev in ber ̂ vooiu^) bind) eine Ilcitu (gtnfagc ÜOU f(. K»0 biö 200 auö betn ©teigen unb fallen ber
Rapiere Dhtycn jidjeu sann, o^nc btefc ^apicie fdlift Eaitfcit ober bcjtcfjctt ju niitffcn. 3d) labe bafjcr ba? |». t. ^ublicuiii, bcfonborvS bei
&ci! jc<jiocit tief ßcfiuifcncit tfourfcn, ît gefälligen ?lufti'iigeu eiu, rücldje id) prompt unb foltb effeetnimt lucvbe. ^>rp()r<immc
ginttö: ^hiöf-'üiiftc lucvbcn bercitiuiüigft crtljalt.

t!ili!l l̂ tein Comptoir für Görsciigeschlifle,
Wien, «., Tiefer Graden 17.(2! «2 :̂<i)

ö. W. <'- ». c. die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren nchöligcn, im
Onmdlnichc der Pfarrgilt S t . Veit .̂ u!>
Utb.-Fol. 14<), i' l!^. 221 volkomincnden,
zn S t . Pcit liegenden Ncalität, im gericht-
lich erhobenen >Vchätznngt<wcr!lic von 800 f l .
ö. W-, liewiliigcl nnd es seien zur Vor-
nahme derselben dlci FeillmtniuMagsatzlm.
gen auf den

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 nnd
2 1. J ä n n e r und
2 5). ss c b r n a r 18 7 0,

jedesmal Bo rm i l t ^ö 10 Uhr, hicrgerichtö
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die feilznbictcüdc Ncalilät nnr bei
dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
öchatzlingswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werden wüidc.

Das Schütznngsprotot'oli, der Ornnd-
bnchscflract nnd die !̂citc>tionsbcdingn>ss>.'
tönncn bei diesem Gerichte in den ac-
möhnlichcn Amtsstmiden cingeschcn wcldcn

K, k. Bcziltsgnicht Sitt ich, am 18tcn
August «809.

( 2 5 8 U - 3 ) Nr. 15709.

Erecutive
Realitätcn-Vclsteigerullg.

Vom k. k. stüdt. dclcg. Bczirtögerichtc
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei nb^r Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur in Laibach die cxccntiuc Vcl -
steigerung der dcm Mathias Fink uon
(Arabische gehörigen, gerichtlich auf 773 ft.
geschätzten, im Grundbnche Aucrsftrrg >u!i
Urb.-ülir. 387^ vortolnmcnden Ncalilät bc-
wllligct, und hiczu drei Fcilbietnngölag-
satzungcn, u»d zwur die erste uns den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

15. I ä l l u e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 blö 12 Uhr
in rcr Amlstanzlci mit dem Axhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitäl,
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nnr nm oder über dcn SchätznngSwctth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licilalioiiöbcdingnissc, wornach
inslicsondcrc jedcr ^icilant vor gemach!, m
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handcn dcr
^icitation^conimission zn ei legen hat, so-
wic dai) Cchäknl!göftrutoloU niiodcr Grn,,d-
bllcho^'lrael tönncn in der dicsgcrichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

^!uibach, <uu ̂ 0 . August 1869.

(2585—3) ')tr. 18889. '

Executive Feilbietuug.
Vom l . t. städt.-dcllg. AczirtSgclichlc

in îaibach wird bekannt gemacht:
Es sci nbcr Ansuchen ocö Johann

S i r n i l von Obcrlaschel wider, dcn Ä i i -
chacl Smolc'schcn Verlaß, durch den Ou-
,'l,!<ii- ixi üolnll, Johann Smolc von Igg -
lal, wcgcn auö dem Urtheile uom 28slm
December 1868, Z. 23945, schuldigen
100 f l . <:, >, <>. j „ dic crccntiuc Fcilbic-
tung dcr dem letzteren gehörige» , im
Grundbuchc Igg la l >nl> Eint. - Nr. 2,
Parz. ^ Nr. 409/103 vorkommenden, ge-
richtlich auf 180 f l . bewerlheten Parzelle
gewilligct, und die Vurnuhmc auf den

15. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß gcnmmte
Paizcllc nnr bei dcr letzten Fcllbiclung
auch unter dcin SchätzungSwcllh an den
Meistbietenden Inntangegclicn wird

Das SchätzungMolotoll, dcr Grund-
buchoertracl und die ^icitatationöbeding»
msse tönncn hier^crichtS eingesehen werden.

Laidach, nm 24. Oclobcr 1869.

(279 l - 3 ) Nr. 5629.

Erecutive Fcilbietmtg.
Von dem t. t. Äezirksacrichte Ncifniz

wird hicmit bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Hönigmann uon Natilniz Nr. 31 gegen
Carl Omcrsa von Nakitnitz Nr. 15 wcgcn
ans dem gerichtlichen Vergleiche vom 20len
März 1867, Z . 1727, schuldiger 200 fl
ö. W . <:. i,- l̂ . in die c^ecntive öffentliche
Versteigerung dcr dem letzte»rn gehörlgen,
im Ginndbnchc dcr Hcrischast Ncifniz.^nl,
Ulb. 'Nr. 299 vortummcudeu Ncalilät, >m
gerichtlich eihobenen SchätzliüMvcllhc von
645 st. o. W , gcwilllgct nnd zui Vor-
nahme derselben die sfcc. Feilblelungt!-
Tagsutzungcn auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 4. I an »er und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Mir, im Gerichts^
sitze mit dem Anhange bestimmt wmden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
Fcilbietnng unch unter dem SchätzungS-
werthe an den Meistbietenden hmtangege-
bcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchSeflract und die LicilalimiSbcdinglusse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Alnlsslundcn eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 21sten
November l869.

(2663—3) Nr7?l84.

(örecutive Feilbictung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte AdclS-

bcrg wird hicmit dctaunt ucinuchc:
Es sci über das Ansnchen des Franz

Inrza von Gureinc gegen Andreas Kal,^
slcr von Slauina wegen aus dcm Vc^°
gleiche vom 21 . Jänner 1869, Z. 369,
schuldiger 225 f l . 21 tr, ö. W. ̂ . ><. <',
in die executive öffentliche Vei stcigcrnng dcr
dem letztcrn gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft AdclSbcrg >ul> Urbars-
Nr. 274 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzun.iSwcrlhe von
1280 f l . ö. W., gcwiUiget nnd zur Vor-
nahme derselben die FeilbictungS-Tag»
sutzungen auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 9 nnd
l 8. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jcdeemal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichlötanzlci, mit dcm Anhange be-
stimmt wordeu, daß d>e fcilzubillcnde Rea-
lität nur bei der letzten Feilbiclnng anch
unter dem SchätzungSwcrlhc an dcn Meist-!
v,elenden hintangcgrbcn wcrdc.

DaS Schätzungspruiololl, dcr Ginnd-
bnchöcrlracl und die Licitalionsdcdingüissc
lönncn bei dicscm Gciichtc in dcn gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l, Bczirtegcricht AdclSberg, am
4. October 1869.

( 2 6 7 2 - 3 ) ^ " ' Nr. 2475.

Vrccutive Fcilbictllllg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hicmit bekannt gemacht:
(5g sci über Ansuchen dcS Bernhard

Klcmcncic von S t . Veit gegen Josef M i -
stau von Stndcnc wegen schnldlgcr 101 f l .
12 kr. ö. W- '̂- ̂  " ' dlc exccutie öffcnl-
lichc Versteigerung der dcm letzteren gehö-
rige», im Ginndbuchc dcr Hcnschaft L i t«
lich des Feldamles >ul» Ulb.-Nr. 134 u.
135 vorlommendc», zll Stndenc liegenden
Realität, im gerichtlich clhodenc» Schäz-
znngöwcrthe von 2478 ft. 60 kr. ö. W.,
bewilliget nnd es seien z»r Vurnahmc dcr°
scllicn drc> Feilbicltingslngsatzungcn auf den

1 7. D c c e m b e r 1 8 6 9 und
2 l . J ä n n e r und
2 5. F e b r u a r 18 7 0 .

jedesmal VoimitlngS um 10 Uhr, hicr-
acrichlS Mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur

s bei der letzten Fcilbictniig anch unter dcm
SchätznngSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintalnicgcbcn werden wiirdc.

Das SchätznngSprotokoll, dcr Grund-
lmchsextract und die Licitationsbcdinqnisse
können bei diesem Gerichte in dc» gewöhn-
lichen AmtSstllnden ciüsicschen wcrdcn.

K, k. Bezirksgericht Sittich, am 27sten
August 1869.

(2710-^3) Nr. 4516.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Egg wird

humit bclannt gemacht:
Es sci iibcr î aS Ansuchen dcö Andreas

Osou>'it von Dvorjc. Cessioxär des An»
lon S»Star von V>dcm, qcgc» Helena
Ccrar von St. Andrä N>. 3 wegen aus
dcm grrichllichcn Vergleiche vom 2. Oc-
tober 186l, Z, 3735. und dcr Cession
vom 14. Februar 1867 schuldiger 6 fi.
l 1 kr. ö.W. >'. s. c-. in die ercc. öffentliche
Vcrstciacrungdcr dem letztcrn gehörigen, im
Grundbuckc dcs Gntes Lichtcncgq l<ul)
Urb.-Nr. 27, Nect -Nr. 14 nnd l>-',!5. 27
voikommenden Hnbrcalilät, im gerichtlich
ci hobcnen SckätzimqSwcrlhc von 1264 fi.
60 kr. ö. W,. gcwilligct nnd zur Vornahme
dcrsell'cn die drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gcn anfden

17. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
17. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, Hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzudictendc Rcalilät nur
bei dcr letzten Fcilbielung anch uuter
dcm SchätzungSwerthc an den Meistbie-
tenden hinlaüstcgcbcn weide.

Das Schätznngspiotokoll, dcr Grund-
bnckScxlract lind die Licitatioiisbcdingnissc,
können l'ci diesrm G» richte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsftiiüdrn ciiineschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9len
October 1869 ^

(2774>'-3) Nr. 2025.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird

kund gemacl't. daß in der Erccntionssachc
dcr Laibacln-r Sparkasse gcgcn Franz
GroSnik von Dob, iiber Ansuchen dcö
k k. VciwaltungSamlcs Sittich die Rcl i-
citalion dcr vom Johann Eeinc von Dob
erstandenen, zu Dob liegenden, im Ginnd-
bnche der Herrschaft Sittich dcö Feld-
amtes Urb.-Nr. 89 vorkommenden Rea-
litül wec,cn Nichterfüllung dcr LicitationS-
bcdingnisse auf Gefahr mio Kosten dcS
Eistehcls bewilliget, nnd zu deren Vor»
nahine die einzige Tagsatzrwa, auf dcn

2 4 D c c c n l b e r 1 8 6 9
Vormittags 11 Uhr. hingerichts mit dem
Anhange angeordnet woidcn ist, daß bei
derselben diese Realität auch unter dcm
Schätzuiigöwcrthe hintangcgcbcn werden
wir».

K. k. Bezirksgericht Sitüch, am 12lel«
Ju l i 1869.

(2828—2) Nr78563. "

Uebcrtrlnutllst
erecntivcr Feilbietuug.
Von dcm t- t. BezirtSqerichtc Feistriz

wird hicmit bctunnt gcmacht:
Es seien über Ansuchen dcr Blas Tom-

öi? von Feistriz gegen Anton Mciöml von
Smcrje H. 'Nr.4 pel schuldiger 106 fi.
3 tr. l>. 5. <!. die mit Bescheide vom
I September 1869, Z 6615, auf den
12. November nnd 14. December 1869
angeordneten rpcntivcn RculseilbicllingS«
Tagfutznngrn auf dcn

15. F e b r u a r und
15. M ä r z 18 70

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten

November 1869.
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Eingesendet.

Zur Feier der
Concils - Eröffnung
findet auf Veranstaltung des gefertigten Ans'
schnsses M i t t w o c l , d r » ». d. M . um 10 Ul,r
Vormittags ein feierliche« Hochamt in der Ursn-
liner-Kirchc. und Nachmittags 5 Uhr eine Ver-
sammlung dcr Vcreiasglirdcr im städtischen Ne
dontcnsaale statt. bei welcher zwei slovcnischc
und, anhrr der Veqrllßnngsansprachc, ein deut-
scher Vortrag gehalten werden.

Sämmtliche p. t, Vereinsglieder werden er-
sucht, dies gefälligst zur Kenntniß zu nehmen
und möglichst zahlreich zu erscheinen. (2837—3)

Laibach, den 3. December 1869.

Für den Ausschuß des katholischen
Vereins für K r a m :

Wilhelm Graf Wurmbrand.

\ In der Buchhandlung von I g l i n z •
\ y. Rlelnmayr 4; F. BamberK i
i in Lnibaoh ist vorrälhig : i

\ Häinorrhoidcn. \
> Radicale, fj
I sichere und gefahrlose Heilung jj
| al ler 9
; Hämorrhoidalbeschwerden §
i in kürzester Frist, g

f a s s l i c h d a r g e s t e l l t 8
: von 1
| W. Günther. i
' S i e b e n te Au fl age . jj
' Preis gebunden 33 kr ü. W. |

Der Verfasser dieser kleinen Si'lirift jt
empfiehlt darin eine Heilmethode, welche |
ihm, rwiehdem rr viele Jahre lang vergeb- I
lieh medieinirte, binnen kurzer Zeit die #
Gesundheit wiedergab. (2857) |

r Williclinsdorfer |

MMTOMX 1
s'Aui nmn AlK'sl^llnnneil prämiirl. Naä>l
l k. f. Professor »eller ,ni dcr Wiener l
! >tln!ik ,»>«« l ,» m>ll<. j

Schwäche, Brust- und
Luugeuleiden.

! GlaS 75) lr. z Gla« 50 tr.
AllcrfeumlNss.
Ederschwang, 1U. Febr. 1869.

,,Ersuche uinglhcnd uin 4 Gliiscr uon
,,dem ecliteil, uuveränderl iche« Mnlz-
„cxlract u. j . »,'/'

ss»<»«», Wundarzt,
M M " Depots für ̂ aibach: "W8 l

B^i Herrn Aftolheter ^ V t t u k n » '
8e>»e,»>i, Knudschllft^pla^ und bei
Herr « I « l » u « , , V » »«>»»»»

Wilhehiisdorfer Malzprouucton-
Fabrik von Aug. Jos.Ktifferle & Co.

(2403—4) O-föicii.)

P^ Stellen-
gesuch.

Ein prlütisch und thcoielisch gebildeter

Forst, Dekonomie und
Nechnungs Beamtevf

über alle drei Facytemitnissc als scldsläii'
disser Veamter die dcstcn Iteferenzeu
besitzend, der deutschen und mehrerer
slavischen Sprachen mächtig, auch cau-
t ions fäh ig ist, bietet mit bescheidenen
Ansprüchen seine Dienste an.

Auf geneigten Wunsch persönliche Vor«
stelluna. und das Nähere aus Gefälligkeit
beim Herrn A d o l f (Haudia, Güter«
Verwalter in Laibach. (2674—4)

S ^ '—* > '« ĵ E -° ° '5 <

= § ̂  i^s-.n: s

I s i t e - g s s i s ss-=Z\

- » »SS-31 H M

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k. k. ersten ö Q r laiuiesbefuglen

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laihach, Jlauptplatz AV. 239

„zum Anker."
NB. Das noch vorr'alhige D u i l U ' I l W Ü H l ' H -

wnui ' tMI- l 'Mge i '? bestehend in Leinen-
uiid Uuuinwoll-Tjig- und Nachtliemdeu, Leinen-
unil Duumwoll- Damenhosen, gestrickten Zwirn-
striimnsen, wird zu bedeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514 —ü)

Anempfehlung.
3n A. KLEBEL'S Specerei-Handlung,

am ä^auptplatze Nr . Hi,3,
find frisch angelangt! «,»ni»»,v,. »'^!<»^.^„»»>i«>,,, I'»«!«. ^tt>'«n,»v,, und <1»vlnn,
»e«s , t !»r»«»«««ln , «',»»,»,<„«!»«««, u u d « , « ) « ^ « î»«»^, H>« ,«« l , » n t
»Q»«, »«>««« , <V,»»,,^«» l! ii,»»«»,,i< » , »>««« l,»tt««c, all Sorten »4««« «,
««»l», ^ ,»^ i«« md « , , , , , „ » » « , ^ » , „ „ l t « «,««», > l««»«,,,«^, ^»» '»v»
»«»«««»e, >,«» > l « , l,»^< , ^,»>N««»,«, ̂ » , «l« l l« « , i u d ausländischer t «»,,»_
z»»«»«»r und ««""- '» '« 'Vz'«^,,^, nelist nlln, ndrilien Artitcln in tadelloser Abwahl ̂ l
dill,c,stsn Preiftu, nud wird »m sseneisslni Anspruch höflichst gebclm. (2<i7<,—4)

Die Wäschwaarenfabrik in Klattau
ber

empfiehlt deren frisch assorlirteö i'ager bei

M. IteniB^^rlier iei liailiaeh
von ^ll«"»',»»»,»«,,.«„l^„ in lr>l'iß und c>cdrnlslcni >"«', '«'«il und echt «»>«>»,»»—
«,',» «<<>l„4»« von fl. l.20 tr. bis fl. 8.75 tr,< «i,«»»»«-,»«»«?,,»«««-« in weiß nud
säiliia, uou fl l l>i« sl, !,<»« lr,. « , , - l , „ » > , » « « t l ^ « deutscher und muMischcr Fa»'ou

1 von fl. l W tr. l)ic ft I «>5 lr. nu<j dcstein Material nud mittelst Handarbeit nugefertisst.
l Bei antOuärtisseu Best.llniigen wird cisnchl, liei Hmiden den Hal̂ mnfanss, die Rilclen-
l weite. ArrilN'l- nnd Stottläncie, bei (Äalncn die ^änc,e. den Umscnlg der Hilften und die
l Schrittlänge cnl̂ iqebeü, und werden srldc gec,en Nachnahme c,enan 'uud prompt effcclnir!.
l tzp,.z^l,,«l»ll'»'«-lo!«lMt,'« werden'uns Verlangen c'inq^audt.

Olnchzeitig empfiehlt Gefertigte ihr WK»,„, l l '»^T,>, '« «»»> '« " -> ' ««^> ' uud
bittet um «iltigen Zusprnch. (2301-11) ^ ^ « ^ , . » > , » < - , » « 5 , ' .

| Casino - Nachricht. |
§ Die Vornahme der Wahl der Directioii«!iiitgiieclc»r |
8 des Casiiioverckincks für die auftretende Anzahl derselben %
% wird am ^
| Sonntag, den 19. December 1809, \
» Nachmittags S Uhr, in den Vereinslocalitälen stattfinden, <
| wozu die wahlberechtigten beständigen Mitglieder hiermit hös- 5
| liehst eingeladen werden. £
| iMibachy am 29. November 1869. (2850—1) *
I Die Casino-Vereins-Direction. :

l Emc gute Näh- Z
!-maschinc ist eine^
! wahre Woh l t ha tH
^ fiir jcbe Haiishal-H
^ lung, dcmi sic er-?
i. leichtert die Arbeitt
'.und «ibt Zeit zur-L
^ Erholung. ^

T Einc gute Näh ^
-̂maschinc ist cine-i

^ w a h r e W o h i t h a t ^
? silr jcde Haushalt ̂
Vtunst, denn sie er-'t
2. leichtert die Arbeit)
Hund gibt Zeit zur.
A Erholung. H

Das praktischeste und zweckmässigste

Weihnachts- oder NeuMhlMschenk
ist jedenfalls eine I l N s t N t s t s N ) l N t guter Qualität

und halte ich eine ^038» Auöwshl dcrfeldcu stets am Laqcr. — Original HowcMa-
schinen wurden wieder neu vesbbZgei't und leisten selbe von der feinsten Vattist- und
Percail-, bis zur stllrlstcn Leder- und Tucharbeit wirtlich Stauucncrregeudes, Ferner
si,,d alle anderen bewährten Systeme, a ls : Grovcr <k Baler, Wheeler «d Wilson,
Singer, Arm- fon'ie diverse gute ^anllm28Lliinen vorräthig. Fur gewerbliche Zwecke
findet jeder 8olineiller, 8ol,u!im2l:l,el-, 8attles, Niemes bei mir eine fllr ihn passende
Nähmaschine und kann er selbe recht vorthcilhast kaufen. Der Preis aller Nähmaschinen
wird anf das billigste gestellt, gebe selbe gegebenen Falls anch anf Raten, leiste
eiüsprcchendc Garantie uuo wird der griindüchste Unterricht gratis rrlheilt.

Aestellungrn Uou auswärts werden bestens rffectnirt nnd Zeichnungen sowie
Musterarbeiteu jraneo zugesandt.

Nele, «asoliinnacleln jeglicher A r l , sowie «ago^n^ l -n und 8eil1e im Strähn und
ans Spulen.

Gleichzeitig empfehle ich mein «lläe. und Hufputlvaaren-LeLokaft auf das Beste
nno verspreche sllltdeste Bedienung. Hochachtnnasuoll

Vine. Wosclinasff-
Laibach, hauptplal; 237(2793 3)

Wahiiia^rBaiiiefli
aller Systeme für Schneider, Schuhmacher nnd Familien
zu hcrabgcsrtzlcn Preisen nnler Garantie, .»Nl ldmascl i i l lcu
von 23 bis i»<> st. aufwärts, Illuslrirte Preic«blä!lcr werden
auf Verlangen franco nnd gratis zugesandt

Nähmalerialien aller Art fiir Nähmaschinen in größter
Auswahl »u billiasteu Preisen. (25)47—5)

M. Bollinann.
W i e » , Rothelhnrmsiraßc Nr. 81, Mariahilftrstraße Nr. !»1-

Pest, Göttcrgassc, Ecke Elisabcth-Plah.
Grüßte Niederlage aller Sorten von 3?äli>nnschi»ctt<

D W - Agenten werden verlangt. " M W

Minlicillltwn.
I ,n Schlosse Ankenste i , , in Unterstciermarl, van Pettan 1 Stunde entfern», bei S a u r i t f c l '

gelegen, werden am l i l . December 1869, im nöthigen Falle auch die folgenden Tage,

ca. !W0 Eimer herrschaftliche süßr,
stnrke und srostfreie Eigenbauweinr
uon dcr diesjährigen Fcchsnng im öffentlichen Licitatiouswegc gegen gleich bare Bezahlung vc^
lauft. Die Weiulizilation wird am obbenanntcn Tage Vormittags um 10 Uhr beginnen und ° <
Uuterbrechung fortgesetzt werden. (2836--^

Verwaltnngöamt V p e k a (Grllnhof), Posl Fnedau, am 30. November 1869.

Fric>flrieli Kauteh»
Verwalter.

Die

Laibacher Gewerbebank
übernimmt «elder in laufende Hecliiiiing.
(Conto Corrent) und vergütet bis auf Widerruf:

bei Stauer Kündigung 4 % j

„ 90 „ „ 5 % C2783'3)
Laibach, 12. October 1869.

Vie Direction. \

Nruc! und «erla« von I g u a , v. « l e l u m a y r und ssedor Vamd-r« in Vaibach,


